
Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Am Freitag, den 2. Juni 2017 findet um 15.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses, Dorfstr. 18 eine öffentliche Gemeinderat-
sitzung statt. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
2.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
3. Bürgerfragestunde
4.  Regionaler Kompensationspool Bodensee-Oberschwaben 

GmbH (ReKo) - Beitritt der Gemeinde Bodnegg
5.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Lebensmittelmarkt 

Eichelstraße“ mit Berichtigung des Flächennutzungsplans
 -  Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 

(BauGB)
6. Seniorenfreundliches Bodnegg
 a)  Pflegesituation in Bodnegg – Stand der Dinge und weite-

res Vorgehen
 b)  Teilnahme am Ideenwettbewerb „Quartier2020 - Gemein-

sam. Gestalten.“ des Landes Baden-Württemberg
7. Baugesuche
 a)  Bauvoranfrage zum Umbau und Erweiterung des Net-

to-Marktes mit Backshop und Cafe, Flst. Nr. 115/3; Bir-
kenstraße 

8. Kindergartenplanung
 a)  Fortschreibung der Elternbeiträge für die Kleinkindbetreu-

ung 2017/2018 und 2018/2019
9.  Beratung und Beschluss über eine Ehrenordnung für die 

Gemeinde Bodnegg
10. Verschiedenes und Bekanntgaben
11. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
Christof Frick 
Bürgermeister 

Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 
TOP 1: 
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungspunkte 
der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kenntnis gebracht 
und das Protokoll unterschrieben. 
  
TOP 2: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden können, 
dann werden diese bekannt gemacht. 
  
TOP 3:  
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die ihnen 
gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen die Mög-
lichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stellen oder Anre-
gungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den gestellten Fragen, 
Anregungen und Vorschlägen nimmt der Bürgermeister Stellung. 
  
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht von 
zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch außer-
halb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kontaktda-
ten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters können der 
gemeindlichen Homepage entnommen werden, bzw. sind regel-
mäßig im Gemeindeblatt abgedruckt. 
  
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderats: 
  
§ 27 Fragestunde 
(1)   Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und Per-

sonenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO können bei 
öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fragen zu Gemein-
dean- gelegenheiten stellen oder Anregungen und Vorschläge 
unterbreiten (Fragestunde). 

(2) Grundsätze für die Fragestunde:
 a)  Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der öffent-

lichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten nicht über-
schreiten. 

 b)  Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in 
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenheiten 
Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anregungen 
und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und sollen die 
Dauer von drei Minuten nicht überschreiten. 

 c)  Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen 
nimmt der Vorsitzende Stellung. Kann zu einer Frage nicht 
sofort Stellung genommen werden, so wird die Stellung-
nahme in der folgenden Fragestunde abgegeben. Ist dies 
nicht möglich, teilt der Vorsitzende dem Fragenden den 
Zeitpunkt der Stellungnahme rechtzeitig mit. Widerspricht 
der Fragende nicht, kann die Antwort auch schriftlich gege-
ben werden. Der Vorsitzende kann unter den Voraussetzun-
gen des § 35 Abs. 1 Satz 2 GemO von einer Stellungnahme 
absehen, insbesondere in Personal-, Grundstücks-, Sozi-
alhilfe- und Abgabensachen sowie in Angelegenheiten aus 
dem Bereich der Sicherheits- und Ordnungsverwaltung. 

  
TOP 4: 
Im Zuge der Realisierung von Wohn- und Gewerbegebieten gilt es 
immer auch einen naturschutzrechtlichen Ausgleich zu erbringen. 
Die „Regionaler Kompensationspool Bodensee-Oberschwaben 
GmbH“ (ReKo) in Ravensburg wurde am 09.04.2014 gegrün-
det mit dem Zweck, die Deckung des Kompensationsbedarfs 
auf dem Gebiet der beteiligten Städte, Gemeinden und Land-
kreise, die Förderung des Natur- und Landschaftsschutzes in der 

52. Jahrgang |  Freitag, den 26. Mai 2017 |  Nr. 21

Hinweis für gehbehinderte Menschen: 
Der Sitzungssaal im Untergeschoss des neuen Rathauses 
ist von außen nur über zwei Treppen erreichbar. An einer der 
beiden Treppen sind beidseitig Handläufe angebracht, die es 
einem interessierten Besucher mit Gehbehinderung ermögli-
chen müsste, die Sitzung zu besuchen. 
Sollten Sie auf einen Rollstuhl angewiesen bzw. in stärke-
rem Maße gehbehindert sein, dann besteht die Möglichkeit, 
den Aufzug zu benutzen. Da am Freitagnachmittag der offi-
zielle Zugang geschlossen ist, bitten wir vorab bis 12.00 Uhr 
um Mitteilung (Tel: 07520 – 92080). Gerne öffnen wir dann die 
Nachtabtrennung. 
Wir bitten für diese Vorgehensweise um Verständnis!
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Region sowie die Erhaltung und nachhaltige Nutzung der natür-
lichen Ressourcen im Rahmen der kommunalrechtlich zulässi-
gen Daseinsvorsorge zu gewährleisten. Die Gesellschaft arbeitet 
ausschließlich zur Deckung des Kompensationsbedarfs der Mit-
glieder im Rahmen der kommunalrechtlich zulässigen Daseins-
vorsorge. An der Gesellschaft beteiligt haben sich ursprünglich 
14 Kommunen, 2 Landkreise sowie der Regionalverband Boden-
see-Oberschwaben. Die ReKo ermöglicht es nun weiteren Kom-
munen beizutreten. Verbandsdirektor Wilfried Franke wird in der 
Sitzung anwesend sein und das Projekt vorstellen. 
  
TOP 5:  
Der Eigentümer des Flst. Nr. 116/2 in der Eichelstraße Rotheid-
len beantragte für sein Grundstück die Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplans innerhalb des rechtskräftigen 
Bebauungsplans „Rotheidlen“. Die Änderung ist erforderlich, 
da das aktuell gegebene Baurecht auf Flst. 116/2 die Realisie-
rung der geplanten Bebauung mit einem Lebensmittelmarkt nicht 
abdeckt. In der vergangenen Sitzung beschloss der Gemeinde-
rat die Entscheidung über den Aufstellungs-beschluss und damit 
die Einleitung des Bebauungsplanverfahrens auf die kommende 
Sitzung zu vertagen. 
In der kommenden Sitzung soll nun erneut über den Aufstellungs-
beschluss für den vorhabenbezogener Bebauungsplan „Lebens-
mittelmarkt Eichelstraße“ beraten und ein Beschluss gefasst 
werden. 
  
TOP 6:
1. Dr. Brüll stellt die aktuelle Situation im Pflegebereich in Bod-

negg vor und erläutert zusammen mit Gemeinwesenarbeite-
rin Christa Gnann, wie die weiteren Schritte zusammen mit 
Gemeinderat, Bürgerschaft und Verwaltung aussehen können.

2. Die Ausschreibung wendet sich an Kommunen, die sich 
gemeinsam mit der Bürgerschaft auf den Weg machen wollen, 
den Älteren ein möglichst langes Verbleiben in der Gemeinde 
zu ermöglichen.

 
TOP 7: 
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vorgestellt. 
  
TOP 8: 
In den beiden vergangenen Gemeinderatsitzungen wurden die 
Kindergartenbedarfsplanung sowie die Anpassung der Gruppen-
struktur an die im Kindergarten St. Martinus gegebenen Verhält-
nisse beschlossen. So wurde die Betriebserlaubnis von bisher 
drei GT/VÖ/RG/AM Gruppen und einer Regelgruppe auf vier GT/
VÖ/RG/AM Gruppen angepasst. Dadurch wird eine größtmög-
liche Flexibilität in der Buchung der einzelnen Betreuungsmo-
dule ermöglicht. 
In der kommenden Sitzung ist nun noch über die Fortschreibung 
der Elternbeiträge für die Kinderbetreuung im Kindergarten St. 
Martinus sowie in der Kinderkrippe Papperlapapp zu beschließen. 
  
TOP 9: 
Nachdem bislang Geburtstage, Ehrungen, Nachrufe etc. in der 
Gemeinde (für Gemeinderäte, Beschäftigte, Ehemalige usw.) zwar 
einheitlich und in festgelegter Form von der Gemeindever-waltung 
gehandhabt und praktiziert werden, soll dies nun in einer Ehren-
ordnung schriftlich festgehalten und im Gemeinderat beschlossen 
werden. Die bisherige Verwaltungspraxis ist in dieser Ehrenord-
nung beinhaltet. 

Steinzeitliche Moordörfer in Bodnegg … 
... darüber referierte und informierte Dr. Martin Mainberger kürz-
lich im Rahmen seines Vortrages. Rund 70 Interessierte fan-
den sich im Tagesheim ein, um einen Blick in die Geschichte 
Bodneggs bis zur letzten Eiszeit zu werfen. 
 

  
Dr. Mainberger, der die archäologischen Sondagen 2015 und 
2016 im Breiten Ried unterhalb der Moosstraße leitet, berich-
tete über die Entdeckungen von Bodnegg im Zusammenhang 
mit der südwestdeutschen Pfahlbauarchäologie. Dabei machte 
er deutlich, dass es sich um einen spektakulären Fund handelt! 
Dies vor dem Hintergrund, dass bis dato alle Fachleute davon 
ausgingen, Siedlungen nur entlang von Flussläufen bzw. in mil-
deren „Klimazonen“ zu finden. Sogar Fachleute der Uni Bern 
und der Uni Wien waren vor Ort, um sich selber ein Bild von 
der geschichtlichen Besonderheit zu machen. 
 

  
In seinen weiteren Ausführungen schaffte es Dr. Mainberger 
mit Bildern untermalt, das interessierte Publikum für die über 
6.000 Jahre alte Geschichte Bodneggs zu begeistern: Es wird 
davon ausgegangen dass im Breiten Ried ca. 15 Gebäude 
standen, in denen etwa 150 Menschen wohnten. Die ersten 
drei Besiedelungen datierte der Fachmann zwischen 3.900 und 
2.800 v.Chr.. Zu dieser Erkenntnis kamen die Archäologen zum 
einen durch „Gucklöcher“, durch die die Ruinen von Gebäu-
den freigelegt wurden. Zum anderen durch Georadar-Unter-
suchungen. Als besonders beeindruckend und spektakulär 
bezeichnete Mainberger, die direkt unter der Grasnarbe aufge-
deckte Herdstelle eines Hauses. In diesem Zuge wies er aber 
auch auf eine Problematik hin: die Erhaltung dieser besonde-
ren Fundstätte! Der Erhalt dieses sensationellen Fundes sei 
nur durch eine Wiedervernässung der Wiesen möglich. Hier 
gelte es eine gemeinsame Lösung zu finden, die allen Belan-
gen gerecht wird. 
Letztendlich machte er aber auch deutlich, dass es noch viele 
offenen Fragen zum Standort und den Hintergründen gibt. 
Deshalb werde es auch noch weitere Untersuchungen geben. 
Sein Dank und der Dank der Gemeinde galt abschließend den 
Eigentümern der Grundstücke, den Familien Fugunt und Bau-
mann, die die Ausgrabungen erst möglich gemacht haben – 
sowie der Familie Bernhardt aus der Nachbarschaft, die das 
Team vielfältig unterstützte. 

Wegen des Feiertages Pfingstmontag ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 23 bereits 
am Freitag, 2. Juni 2017, 11.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Geänderter

redaktionsschluss!
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Quartierskonzept Bodnegg Ortsmitte 
Die Vor-Ort Befragung zum Quartierskonzept ist wie angekündigt 
am 15. Mai 2017 gestartet. Frau Cremer von der Energieagentur 
Ravensburg gGmbH führt gemeinsam mit Ihrem Kollegen Herrn 
Michael Maucher die Abfragen zum Strom- und Heizwärmever-
brauch durch. Die Energieberater weisen sich aus und hinterlas-
sen auf Wunsch auch eine Visitenkarte. 
Die Erfahrung zeigt, dass aktuell auch viele Trittbrettfahrer in der 
Region unterwegs sind, die Energieverträge für z.B. die Stromlie-
ferung verkaufen möchten. Oft geben sich diese Unternehmen 
auch als sogenannte Energieagentur aus und nehmen telefoni-
schen Kontakt auf. 
Bitte beachten sie deshalb: Die Befragung der gemeinnützigen 
Energieagentur Ravensburg gGmbH in Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Bodnegg erfolgt ausschließlich persönlich von Haus 
zu Haus. Im Fall niemand angetroffen wird, wirft der Energiebe-
raterIn eine Rückantwortkarte bzw. Fragebögen ein, die dann 
ausgefüllt und bei der Gemeinde Bodnegg im Hauptamt abge-
geben werden können. Alternativ können die Rückantwortkar-
ten auch per Post direkt an die Energieagentur gesendet werden. 
Die Gemeinde und die Energieagentur Ravensburg gGmbH wer-
den im Amtsblatt regelmäßig weiter zum Fortschritt des Quar-
tierskonzepts informieren. 
Folgende Energieberater der Energieagentur Ravensburg sind 
mit dem Projekt beauftragt und werden die Straßenbegehungen 
sowie die Vor-Ort-Begehungen bei Ihnen durchführen, vorausge-
setzt, Sie sind damit einverstanden. Bei Rückfragen können Sie 
sich jederzeit telefonisch unter 0751 7647070 die Energieagentur 
Ravensburg gGmbH wenden. 

Michael Maucher          Carmen Cremer
 
Abbrennen von pflanzlichen Abfällen außerhalb 
von Abfallbeseitigungsanlagen  
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass beim Verbren nen von 
pflanzlichen Abfällen außerhalb von Abfallbeseiti gungsanlagen 
folgendes zu beachten ist: 
Im Innenbereich ist das Verbrennen von Grünabfällen unzu lässig. 
Im Außenbereich dürfen pflanzliche Abfälle nur auf dem Grund-
stück, auf dem sie anfallen, verbrannt werden, soweit sie aus land-
bautechnischen Gründen oder wegen ihrer Beschaffenheit nicht 
in den Boden eingearbeitet werden können. 
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle muss der 
Ortspolizeibehörde (Ordnungsamt) rechtzeitig vorher angezeigt 
werden. Eine Anmeldung bei der Feuerwehrleit stelle ist nicht mehr 
erforderlich. 
Bitte beachten Sie, dass beim Verbrennen von Grünabfällen
• Grüngut gebündelt zu Haufen oder Schwaden und trocken ver-

brannt wird, um die Rauchentwicklung zu begrenzen
• das Feuer ständig beaufsichtigt und kontrolliert wird
• ausreichender Sicherheitsabstand zu Gebäuden und Straßen 

gewährleistet ist:
• 200 m zu Autobahnen,
• 100 m zu Bundes-, Lan des- und Kreisstraßen,
• 50 m zu Gebäuden und Baumbeständen,

• Feuer und Glut vor dem Verlassen der Feuerstelle erloschen sind
• und die Verbrennung bei Dunkelheit und starkem Wind nicht 

zulässig ist.

Kunstausstellung im Rathaus 

G:\Amtsblatt\Texte\Amtliche Bekanntmachungen\Kunstausstellung\Hinweis fürs Blättle 2017 - 
Bodnegg kreativ.doc 

Kunstauss  tellung im Rathaus 
 

       
 Heidrun Arndt                          Wally Oberhuber                               Laurin Knappe                                      

 
 
Unsere Rathausausstellung hat geöffnet!  
Die Ausstellung von 13 Künstlerinnen und Künstlern aus 
Bodnegg reicht vom Treppenhaus bis in das erste 
Obergeschoss des Rathauses. Die Kunstwerke sind während 
unserer üblichen Öffnungszeiten zu besichtigen.   
            Rudi Blöchl  
 
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten,  
melden Sie sich bitte in Zimmer 16.  
 
Über zahlreiche Besucher freuen sich die Künstler,  
[boku] und die Gemeindeverwaltung.  
 
 
 
 
 
 

Unsere Rathausausstellung hat geöffnet! Die Ausstellung von 
13 Künstlerinnen und Künstlern aus Bodnegg reicht vom Trep-
penhaus bis in das erste Obergeschoss des Rathauses. Die 
Kunstwerke sind während unserer üblichen Öffnungszeiten 
zu besichtigen.
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie sich 
bitte in Zimmer 16. 
Über zahlreiche Besucher freuen sich die Künstler, [boku] und 
die Gemeindeverwaltung. 

 

SCHADENSMELDUNGEN ONLINE 

Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die 
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufig sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt. 
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel infor-
miert werden. Nutzen Sie das Formular auf der gemeindlichen 
Homepage unter www.Bodnegg.de > Rathaus > Schadens-
meldungen. 
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rückfra-
gen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen informieren 
und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu können. 
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch mel-
den, und zwar unter 92080. 

Ausgabe von Essenmarken für ELTERN 
von Schülern und Kindergartenkindern / 
Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten 

(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat: 

montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 7.30 bis 09.45 Uhr 
Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien 
geschlossen.  

Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächste Termine: Montag 03.07. und Mittwoch 05.07.2017 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 

Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel.: 07520/920722 

 
 
 

 
Ausgabe von Essenmarken für ELTERN von Schülern  
und Kindergartenkindern / Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten 
 
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, neben Sekretariat: 
 

montags      11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs     07.30 bis 09.45 Uhr 

 
Bitte beachten: Das Büro bleibt in den Schulferien geschlossen.  
 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der „Großen 
Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, die ca. alle 6 Wochen in der 
Mittagspause in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet.  
 
Nächste Termine: Montag 15.05. und Mittwoch 17.05.2017 
                               von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
  
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel.: 07520/920722 
 

 
 

 

 

 

  

 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von 
8:30 – 10:30 Uhr!

  7. Juni 2017
21. Juni 2017

Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest- 
halle
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Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 812
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr

 

Das Bürgerkontaktbüro ist von 29. Mai – 13. Juni 
nicht besetzt. 
 
Voranzeige: 
Vortrag Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung mit Herrn Zim-
merer am 28. Juni 2017 mit Vorstellung der Bodnegger Vor-
sorge- und Notfallmappe, 17. und evtl. 18.7. Einzelfallberatung 
ebenfalls mit Herrn Zimmerer. 
 
Nächstes Französisch – Sprachencafé ist am 
Freitag, 2. Juni von 19.00 Uhr – 20.00 Uhr im 
Café Rupp. 
 

Boule - Treff 
Saisonstart 2017 
Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Auf vielfachen Wunsch jetzt wöchentlich! 
Eine ruhige Kugel schieben... 
ab Samstag, den 20. Mai um 15 Uhr an 
der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch 
gerne Anfängerinnen und Anfänger - sind herzlich willkommen! 
Kugeln können im begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

 

 

 

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis 
Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 

Parkplätze 

 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße 

Essenmarke  
 
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten 
„Speiseplan“ anklicken) und als Aushang in der Bücherei einsehbar. 
 

Parkplätze 
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 h und die 6 Parkplätze der Kinderkrippe 
frei zu halten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht 
mehr als 100m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 
 

Im oberen Schulhof darf nur auf den mar-
kierten Flächen geparkt werden. Außerdem 
sind die drei Parkplätze bei der Bushalte-
stelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und 
die 6 Parkplätze der Kinderkrippe freizuhal-
ten (Beschilderung beachten). Bitte parken 

Sie auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie 
bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 
100 m sollte zumutbar sein. Vielen Dank. 

KW. 22 vom 29. – 2.06.2017  

Mo. Cordon Bleu (2,3,aW,c), Tomatenketchup 
 Pommes-Frites, Gurkensalat, Schokocreme (g) 

Di. Spaghetti Bolognese (Rind,aW,g) 
 Blattsalate, Farmersalat (c,i), Trio Eiswaffel (aW,g) 

Mi. Putengeschnetzeltes in Currysoße (aW,g) 
  Butterreis, Junge Möhrchen, Sahnewindbeutel 

(aW,c,g) 

Do. Fischstäbchen (aW,c) mit Sauerrahmdip (g) 
 Salzkartoffel, Kopfsalat mit Himbeerdressing 
 Obstsalat 

Fr. Nudelsuppe (aW,c,i) 
 Grießschnitten (aW,c,g) mit Zimtzucker 
 Apfelmus, Eistee Sauerkirsch 

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp, Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizenmehl, aG-Gertse, aH-Hafer, c-Eier, g-Milch (Lak-
tose), i-Sellerie, j-Senf. 
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Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

 

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit 
RaWEG, Altpapier, Altglas, Fernseh-
geräten und Monitoren 
Samstag, 3. Juni 2017 von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von der Kolpingfamilie durchge-
führt. 
Weitere Wertstoffannahmen:  
Samstag, 17. Juni 2017, durchgeführt vom Männergesangverein 
Samstag, 1. Juli 2017, durchgeführt vom DLRG 

Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert. 
Nächste Leerungen am Dienstag, 6. Juni 2017.  Die Tonne 
bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 

Grüngutannahme: 
Samstag, 3. Juni 2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr beim Feu-
erwehrhaus 
Mittwoch, 7. Juni 2017, von 18.00 bis 20.00 Uhr in Kerlenmoos 

 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-15. 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

 

Flüchtlinge/
 Asylbewerber

Gemeinde sucht weiterhin Wohnraum für Flücht-
linge 
Für die Anschlussunterbringung sucht die Gemeinde weite-
ren Wohnraum. Mit Asylanerkennung oder nach Ablauf von 24 
Monaten in einer vorläufigen Unterbringung müssen Asylbewer-
ber und Flüchtlinge sich nach einer freien Wohnung umsehen 
und schnellstmöglich ausziehen. Werden Sie nicht fündig, hat 
die Gemeinde sie in eine Anschlussunterbringung einzuweisen. 
Die Zahl der Flüchtlinge, die in die Anschlussunterbringung über-
gehen, also für die nicht mehr der Landkreis, sondern die Gemein-
den zuständig sind, steigt an. Immer mehr Flüchtlinge werden vom 
Landratsamt auf die Kommunen in die Anschlussunterbringung 
umverteilt, so dass sich der Wohnraumbedarf in den Kommunen 
erhöht, auch wenn die Flüchtlingszuwanderung nach Deutsch-

land momentan stagniert. Des Weiteren ist das Land Baden-Würt-
temberg bemüht die Belegung der zum Teil stark überbelegten 
Landeserstaufnahmestellen zu reduzieren. Die dort untergge-
brachten Personen kommen oftmals direkt in die Anschlussun-
terbringung, da sie bereits längere Zeit in Deutschland wohnen. 
So unterliegen die Aufnahmequoten der Kommunen auch stän-
digen Schwankungen. 
Das Aufnahmesoll der Gemeinde Bodnegg in der Anschlussun-
terbringung bis zum 31.12.2017 beläuft sich nach den aktuells-
ten Informationen auf 71 Personen. Derzeit sind in der Gemeinde 
Bodnegg 40 Flüchtlinge, hiervon 23 in der Anschlussunterbrin-
gung, untergebracht. Die 17 Flüchtlinge aus der vorläufigen Unter-
bringung werden vermutlich ebenfalls in absehbarer Zeit in die 
Anschlussunterbringung umverteilt. Im alten Rathaus entstehen 
Unterkünfte für ca. 20 Personen. Außerdem ist die Gemeinde in 
Gesprächen mit der Stiftung Liebenau zur Anmietung der beste-
henden Unterkunft der vorläufigen Unterbringung in Rosenharz. 
Dennoch wir aufgrudn des Aunfahmesolls von 71 Personen wei-
terer Wohnraum für ca. 10 Personen benötigt.  
Die Gemeinde ruft daher dazu auf, freie Wohnungen bereitzustel-
len und die Flüchtlinge aus den Krisengebieten freundlich aufzu-
nehmen. 
Gesucht werden: 
- leerstehender Wohnraum zur Miete: 
 • Wohnhäuser 
 • Wohnungen in Wohngebäuden 
 • leerstehende Zimmer 
Sofern jemand bisher zögerte, Einzelpersonen aufzunehmen, da 
er lieber eine Familie unterbringen möchte, möge sich auch der-
jenige melden. Die Wünsche der Vermieter werden wenn irgend 
möglich berücksichtigt und natürlich können die Vermieter Ihre 
Mieter vorab bei einer Besichtigung kennen lernen. 
Wer eine Möglichkeit sieht zu helfen, möge sich bitte bei Bür-
germeister Christoph Frick, 07520/9208-13, frick@bodnegg.de, 
Hauptamtsleiter Wendelin Spitzfaden 9208-14, spitzfaden@bod-
negg.de oder bei Gemeinwesenarbeiterin Christa Gnann, 9208-
12, gnann@bodnegg.de melden. 
 

Staatsanzeiger-Wettbewerb „Leuchttürme der 
Bürgerbeteiligung“: Die Leser haben das Wort 
Die Bodnegger Projekte: Projekt 8 und Projekt 
53 in der Kategorie 1 
Wir haben mit unserer Fahrradaktion letztes Jahr und dem 
Offenen Treff an dem Wettbewerb teilgenommen und bit-
ten Sie nun um Ihre Stimme.  
Nachdem alle 83 Projekte, die sich um einen der 15 Preise 
im Gesamtwert von 20000 Euro bewerben, im Staatsanzei-
ger vorgestellt wurden, können nun die Leserinnen und Leser 
online ihre Favoriten küren. Die Abstimmung hat am 15. Mai 
2017 um 0 Uhr begonnen. Sie endet am 15. Juli 2017 um 24 
Uhr. Danach wird eine Bürgerjury auf der Basis des Votums 
der Leser die endgültige Entscheidung treffen. Die Preisver-
leihung findet am 14. September 2017 im Rahmen eines Fest-
akts im Neuen Schloss in Stuttgart statt. 
Hiermit sind Sie aufgerufen, bis 15. Juli 2017 auf 
www.staatsanzeiger.de/leuchttuerme 
an der Online-Abstimmung über die „Leuchttürme der Bürger-
beteiligung“ teilzunehmen. Die Teilnahme ist für jedermann 
offen und nicht an ein Abonnement des Staatsanzeigers 
gebunden. Auf der genannten Website werden alle 83 Pro-
jekte in tabellarischer und journalistischer Form präsentiert. 
Der Staatsanzeiger-Wettbewerb „Leuchttürme der Bürgerbe-
teiligung“ wurde aus Anlass der 60-Jahr-Feiern des Landes 
Baden-Württemberg und des Staatsanzeigers im Jahr 2012 
erstmals ausgerufen und steht in diesem Jahr unter dem Motto 
„Kultur des Miteinanders – Gelebte Gemeinschaft“. Er steht 
unter der Schirmherrschaft von Gisela Erler, Staatsrätin für 
Zivilgesellschaft und Bürgerbeteiligung. Weitere Partner 
sind der Gemeindetag Baden-Württemberg, der Landkreis-
tag Baden-Württemberg und der Städtetag Baden-Würt-
temberg. 
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Schulnachrichten

BZB-Schüler bei Landeswettbewerb 
Mountainbike 
Zwei Teams aus der FZG Mountainbike Klasse 7+8 
nahmen am Freitag 05.05. am Landeswettbewerb - 
Staffelrennen teil. Der Wettbewerb war ein Mountain-

bike - Rennen auf der Weltcupstrecke in Münsingen. Dort wurde 
schon internationale Rennen mit vielen Stars aus der Szene aus-
getragen. Also ein wahrhaft besonderer Ort für diese Veranstal-
tung und eine entsprechende Anspannung verbreitete sich im 
Fahrerlager. 
Für die Teilnehmer bedeutete es zunächst einmal am Freitag sehr 
früh aufzustehen. Treffpunkt an der Schule war um 6.00 Uhr!! Mit 
Gemeindebus und Anhänger gingen wir auf eine zweistündige 
Anfahrt. Leider mussten unsere Teams bei der Anmeldung eine 
längere Ummeldungsprozedur durchlaufen. Das dauerte und dau-
erte. Bis wir endlich die Startnummern hatten, war die Trainings-
zeit für unsere Startklasse abgelaufen. Ärgerlich war das, aber 
unsere Starter reagierten sehr professionell und fuhren sich auf 
einem nahe gelegenen Sandplatz warm. 
Beim Briefi ng vorm dem Start war das „Knistern in der Luft“ förm-
lich zu spüren. Jeder Starter hatte eine Runde auf der 1,4km lan-
gen Strecke zu absolvieren. Danach ging der Nächste aus der 
Staffel los. Zahlreiche Überholmanöver und auch Stürze waren 
zu beobachten. Vorne weg kämpften vereinsunterstütze Teams 
mit sichtlich hochtrainierten Fahrern um den Sieg. Da konnten 
wir nicht mithalten. In unserer Leistungsklasse der Hobbyfahrer 
schlugen sich beide Teams jedoch mehr als achtbar. 
Unter die ersten Zehn unseres Regierungsbezirkes schafften 
wir es allerdings nicht. Für eine weitere Ausscheidung waren wir 
somit nicht qualifi ziert. Das bedeutete: zusammenpacken und 
zurück zur Schule fahren. Mit einem kleinen Zwischenstopp für 
Cola und Kaffee. Abschließend meinten alle: Coole Sache, das 
war ein echtes Abenteuer und „sofort wieder“. 
Team 1: Dominik Schupp, Jonas Kirstein, Tobias Sterk, Tobias 
Ulfert Platz: 19 
Team 2: Nick Hertsch, Dominik Abler, Tim Philipp Platz: 21 
U. Augustin & H. Eger 

Informationen für
 Familien

 

Landesfamilienpass 2017 
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2017 können 
ab sofort im Rathaus bei Frau Pfl eghar, Zimmer 11 abge-
holt werden. 
 
Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld, 
SGB II, Kinderzuschlag oder Asylbewerber-leistung  zur 
Abholung mit. 
 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 
2017 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen. 
Beantragen Sie den Familienpass wenn
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in 

häuslicher Gemeinschaft leben;
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• Sie Alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-
tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten 
Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben.

• Sie SGB II oder Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben.

• Sie Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetzt 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben.

Klimaschutz

Bodnegger Schülerinnen und Schüler spüren 
Energieräuber auf 
Ende April erlebten die Schülerinnen und Schüler der 5c und der 
4a des Bildungszentrums Bodneggs zwei ganz besondere Schul-
stunden. Sie wurden von einem Referenten der Energieagentur 
Ravensburg zur sogenannten“Energie- und Klimaschutzklasse“ 
weitergebildet. 
Dabei lernten sie alles Wissenswerte rund um den Klimawandel 
und Erneuerbare Energien. Besonders die Ursachen und Folgen 
des Klimawandels stießen auf reges Interesse bei den Kindern. 
Das bereits vorhandene Wissen und die Neugierde beeindruck-
ten auch den Referenten Thomas Bainder. „Mit solchen Schü-
lern macht das Ganze natürlich noch mehr Spaß“, stellte er fest. 
Dann wurde es etwas technischer. Die Schüler bekamen Strom-
messgeräte erklärt und konnten diese mit nach Hause nehmen. 
Ihre Hausaufgabe: Herausfinden, wie viel Strom die eigenen tech-
nischen Geräte (z.B: Fernseher, Kühlschrank, Radio oder Toaster) 
zuhause verbrauchen – und zwar während diese eingeschaltet 
sind, als auch im Stand-By Modus. 
Beim nächsten Termin, der Anfang Mai stattfand, wurde dann 
gemeinsam an einer Liste gearbeitet und ausgerechnet, was der 
Stand-by Verbrauch der elektrischen Geräte über das Jahr so 
kostet. Beim ein oder anderen bewirkte das einen „Aha-Effekt“... 
Erstaunliche Summen, die man da jährlich zahlt, fanden die Schü-
lerinnen und Schüler von Frau Kirchhoff, Lehrerin der Klasse 4a. 
Außerdem erklärte Herr Bainder verschiedene Beleuchtungsmittel 
(Glühbirne, Energiesparlampe, LED) und verdeutlichte den Schü-
lerinnen und Schülern wie wichtig das richtige Lüften ist. Auch 
das Thema Heizen stand auf der Agenda. Dies passte hervorra-
gend, war es Anfang Mai doch noch relativ kalt und das Schul-
gebäude noch beheizt. 
Die Sensibilisierung zu energiesparenden Verhaltensweisen sol-
len dazu beitragen, dass die Schülerinnen und Schüler zuhause 
und in der Schule zum effizienten Umgang mit Energie beitragen. 
Das schont den Geldbeutel und schützt das Klima. 
Der Kurs umfasst insgesamt 4 Schulstunden und ist für die teil-
nehmenden Klassen kostenfrei. Im Mai werden noch zwei weitere 
fünfte Klassen der Schule an dem Angebot teilnehmen. 

Glühbirne, Energiesparlampe oder doch LED?
 

Kostenloser Verleih eines Raumluftsensors 

Schlechte Raumluft beeinflusst das 
menschliche Wohlbefinden und ver-
ursacht Konzentrationsschwäche und 
Müdigkeit. 
Zur Reduzierung der Raumluftbelas-
tung mit Kohlendioxid CO2 ist das 
richtige Lüften von Räumen sehr 
wichtig! 
Die 3 Leuchtdioden grün, gelb, rot 
zeigen den aktuell gemessenen CO2 
Gehalt der Raumluft an. 

grün gute Raumluftqualität kleiner 800 ppm 
gelb mäßige Raumluftqualität 800 - 1200 ppm 
rot schlechte Raumluftqualität größer 1200 ppm 
  (Lüften!) 
Die Taste für I, II, und AUTO ist bei dieser Anwendung ohne 
Funktion! 
Sensor im Aufenthaltsbereich aufstellen! Zugluft und direkte 
Wärmeeinstrahlung vermeiden! 
Das Gerät ist nicht für sicherheitsrelevante Gasmessun-
gen. 
Das Gerät kann im Rathaus Zimmer 15 zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 

Aus der Landwirtschaft
Der Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
ist online! 
Nun ist es soweit: wir sind unter der Seite www.lev-ravensburg.
de online! 
Auf unserer Homepage finden sich viele Infos zur Landschafts-
pflege im Landkreis Ravensburg, zum Verein und zu unseren 
Aufgabenfeldern. Praktische Hinweise zur Heckenpflege, Wie-
senbewirtschaftung, zur Bekämpfung von Wasserkreuzkraut und 
natürlich zum Vertragsnaturschutz richten sich vor allem an Land-
wirte und Bewirtschafter, sind aber auch allgemein verständlich 
aufbereitet und sollen einen Einblick in unsere Arbeit ermöglichen. 
Auch über aktuelle Themen wie etwa das Projekt „Integration und 
Landschaftspflege“, bei dem in den nächsten Monaten wieder an 
vielen Stellen im Landkreis dem Neophyten „Drüsiges Springkraut“ 
zu Leibe gerückt wird, sind interessante Informationen zu finden. 
Der LEV wünscht viel Spaß beim „Durchklicken“. 
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Hintergrundinfo: 
Landschaftserhaltungsverbände (LEV) sind Kooperationen zwi-
schen Landnutzern, Naturschützern und Kommunen. Sie verste-
hen sich als Brückenbauer zwischen Mensch und Natur. Der LEV 
Ravensburg wurde im Dezember 2014 gegründet. Die Geschäfts-
stelle hat im Juli 2015 ihre Arbeit aufgenommen. 
Um die artenreiche Kulturlandschaft im Landkreis wie etwa 
Orchideenreiche Streuwiesen und blumenbunte Mäh- und Nass-
wiesen zu erhalten, ist in der Regel die Beibehaltung einer ange-
passten, extensiven Bewirtschaftung notwendig. Die Begleitung 
und Organisation von Pfl egemaßnahmen in Schutzgebieten 
gehört neben der Umsetzung von Natura2000 zu den Hauptauf-
gaben des Vereins. 

Seniorennachrichten

Seniorenprogramm

 

Termine im Monat Juni 2017 
Singen/Volkstanz 
Dienstag, 06.06.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Montag, 19.06.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040 
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr in der Festhalle 
 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radler-Gruppe
Wir treffen uns jeweils am Donnerstag, 25. Mai  und  8. Juni  
2017 um 14 Uhr  beim Sportplatz mit Verladen zu einer ca. 
25-30 km langen Rundtour. 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 
   
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 19.06.2017 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut, 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am Donnerstag, 
01. Juni 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr  am öffentlichen Park-
platz beim „Nußbaumer“. 
Wir entscheiden gemeinsam, wo wir wandern möchten und 
sind dort etwa 2 Stunden unterwegs, anschließend kehren wir 
nach Möglichkeit noch gemütlich ein. 
Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 

Einladung und Fahrdienst zum 
Musikalischen Kaffeetreff am Samstag, 10. Juni 
um 14.30 Uhr im Rahmen des Sommerfestes 
unserer 

Da wir – Senioren und Senio-
renteam – von der Musikka-
pelle explizit zum Kaffeetreff 
am Samstagnachmittag, 14.30 
Uhr eingeladen sind, kommen 
wir vom Seniorenteam sehr 
gerne und komplett und wir 

freuen uns darauf, Euch zu treffen und persönlich zu bedienen 
bzw. zu betreuen. Laut Musikkapelle erwarten uns „Hausgemach-
ter Kuchen, Kaffee, kühle Getränke und musikalische Einlagen 
von „Dotsch’s Stubenmusik“, Tobias Stier und dem Musiker-Nach-
wuchs an den Blockfl öten“. Dazwischen wird uns sicherlich Zeit 
bleiben, gemütlich miteinander zu plaudern. 
Für Eure Teilnahme am Musikalischen Kaffeetreff an diesem 
Samstag 10. Juni, 14.30 Uhr bieten wir außerdem gerne unse-
ren Fahrdienst für die Hin- und Rückfahrt an. Bitte teilt / teilen 
Sie uns unter 07520 22 99 (Silvia Weindorf) mit, ob Sie abgeholt 
werden möchten. Wir sind dabei und freuen uns – Ihr auch??? 
Euer Seniorenteam 
 
Eindrücke vom Nachmittagsausfl ug 
nach Bad Buchau 
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Von außen betrachtet lässt die Kirche noch nicht erahnen, wie 
schön sie innen ist ...“
 Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut. 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin 
Tel. 07529 / 855 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an! 

Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Donnerstag, 25.05.2017 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, Tel. 
0751/363140 
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411 
Samstag, 27.05.2017 und Sonntag, 28.05.2017 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich!  
  

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130 
 
Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel. : 0751 – 560 61 0 
 
Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite 
rund um die Uhr 
Tel.: 07529/912662 
 
Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) 
Tel. 07520/5353 
 
Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehöri-
gen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung:  Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Bodnegg und Grünkraut:  Brigitte 
Huber, Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser Tel. 07520 
– 923084 
 
Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340 
 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung 
Tel. 0751/3625670 
 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319 
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Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

 
Die Bücherei ist geöffnet 
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr 
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr. 
  
An Schultagen: 
Montag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

 

Vorlesestunde  
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern 
zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem reichhal-
tigen Angebot vorgelesen. Wir freuen uns auf viele 
Besucher! 
 

Die nächsten Vorlesetermine: 
02.06.2017 
23.06.2017 
30.06.2017 
Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 

Büchervorstellung an jedem letzten 
Donnerstag des Monats 
Unter Federführung von Elsa Schreder stellen 
wir an jedem letzten Donnerstag im  Monat ab 
18.30 Uhr neue bzw. empfehlenswerte Bücher 
vor und lesen aus ihnen.Wir freuen uns beson-
ders darüber, wenn auch unsere Leserinnen und 

Leser selbst ihre Lieblingsbücher präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Einzelheiten erfahren Sie gerne telefonisch, per Mail oder per-
sönlich bei uns in der Bücherei. 
  
SCHACHSPIELEN in der Bücherei 

Am Donnerstag, 01. Juni 2017, 
15.45 Uhr bis 17.30 Uhr
treffen sich wieder alle Freunde 
und Freundinnen des Schach-
spiels in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und 
Meisterspieler sind herzlich 
willkommen zum Lernen, 

Gewinnen und auch mal zum Verlieren. 

Bibliotheksführerschein: Zertifizierte kleine 
Büchereibesucherinnen und –besucher in den bei-
den ältesten Kindergartengruppen 
  
In der Bücherei Bodnegg lernen schon seit 2007 die Kinder-
gartenkinder die Welt der Bücher kennen und schätzen. „Ich 
bin Bibfi t - der Bibliotheksführerschein für Kinder gartenkinder“ 
lautet der Titel einer deutschlandweiten Aktion. Die Maßnahme 
bezweckt die Förderung einer langwährenden Freundschaft 

zwischen Kindern und Büchern auch im digitalen Zeitalter.
So nehmen die Bodnegger Kindergärten mit ihren Vorschulkin-
dern in jedem Jahr an der Maßnahme teil. Über vier Vormittage 
sind jeweils interessierte und wissbegierige kleine Leseraben-Fans 
mit ihren Erzieherinnen zu Gast in der Bücherei und lernen, sich 
darin zu bewegen. Um den Bibliotheksführerschein zu erhal-
ten, müssen sie vier Lern-Etappen absolvieren. Für jede der 
vier erledigten Aufgabenbereiche werden die Kinder mit einem 
Bücherei-Marabu-Stempel auf einer Sammelkarte belohnt.
Der beliebte Leserabe Fridolin begleitet jeweils die muntere 
kleine Leseschar bei ihren Aufgaben. Diese sind u. a. das Erklä-
ren des eigenen Lieblingsbuches, das Aussuchen und Finden 
von Büchern, Lernen, nach welchem System Bücher in den 
Regalen stehen, wie ausgeliehen wird, was man in der Büche-
rei alles machen kann und was man vermeiden sollte. Sie erfah-
ren, wie schlau Sach bücher sein können, was eine Erzäh lung 
oder ein Märchen ist und welche anderen Arten von Büchern 
es noch gibt. Die Gruppe schaut sich zusam men ein Buch an, 
die Kids sprechen darüber und malen ein Bild dazu. Jedes 
Kind wählt sich dann ein Buch zum Mitnehmen aus, bringt 
es beim nächsten Mal wieder mit und leiht ein neues aus.
Nach der erfolgreichen Bibliotheksführerschein-Prüfung in der 
vierten Vormittagsstunde erhält jedes Kind eine Urkunde und 
einen Rucksack, die sie sichtlich stolz und erfreut entgegen 
nehmen. Der Führerschein hilft den Kindern, sich schon früh 
in einer Bücherei zurechtzufi nden und ihr Angebot zu nutzen.
Und eines ist gewiss an der Bibfi t-Aktion: Neben den Kids macht 
sie alle Beteiligten einen riesen Spaß! 

Eine der beiden Abschluss-Kindergartengruppen mit ihrer Urkunde

Bestandene Prüfungen müssen gefeiert werden
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr

Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uh 

Öffnungszeiten Pfarramt 
!! Bitte beachten Sie, dass das Pfarramt am Blutfreitag, 26. 
Mai 2017 geschlossen ist !! Danke. 

Samstag, 27.05.2016 
14:00 Uhr Trauung des Paares Ramona Tresp und Fabian Abler 
Nayo Marschall, Marisol Buffler, Julian Schneiderhan, Carla 
Blankenhorn 
  
Sonntag, 28.05.2017 
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe 
Dagmar Waggershauser, Lina Rist, David Madlener, Theresa 
Stärk, Katharina Stärk, Steffen Hartnagel 
  
Freitag, 02.06.2017 
07:45 Uhr Schülergottesdienst 
Lukas Junker, Lisa Kekeisen, Aaron Blankenhorn, Franziska 
Fugunt 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Jakob Bertsch, Nikolai Heine, Marc Locher 

Pfingstsonntag, 04.06.2017 
09:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
Emma Fricker, Selina Schmid, Timothy Kramer, Anna Gmün-
der, Marius Gmünder, Fabienne Kuna 
  
Pfingstmontag, 05.06.2017 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Christoph Buchmann, Marius Buchmann, Manuel Fugunt, 
Franziska Fugunt, Nayo Marschall, Marisol Buffler 

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf 
www.minis-bodnegg.de

 

Liebe 3.-Klässler, 
liebe Kommunionkinder,    
während der Erstkommunionvorberei-
tung habt ihr erfahren, wie schön es ist, in 
Gemeinschaft glauben zu können. 
Nach der Feier eurer Erstkommunion geht 

euer Glaubensweg weiter. Eure Beziehung/Freundschaft mit Jesus 
kann noch tiefer und inniger werden. Eine gute Möglichkeit dazu 
bietet euch der Ministrantendienst in den Gottesdiensten unserer 
Gemeinde. “Ministrant“ bedeutet Diener am Altar. Ihr dient Jesus 
selbst, der sich zum Diener aller gemacht hat. 
In der Gemeinschaft unserer Bodnegger Ministranten gibt es Mini-
gruppentreffen und Ausflüge. 
Die Minis Bodnegg freuen sich auf Euch! 
Kommt zu unserem ersten Treffen am Donnerstag, 22. Juni 2017 
um 15.30 Uhr in unsere Pfarrkirche. 
Wenn ihr oder Eure Eltern noch Fragen haben, könnt ihr gerne 
bei Anna Gmünder, Dagmar Waggershauser, Jonas Bröhm oder 
Timothy Kramer anrufen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Eure Oberminis 

Mit der Gabe der Musik Gott loben und preisen… 
...ein herzliches Vergelt´s Gott für die strahlenden Klänge an das 
Blechbläserquartett „WAS NEUES“ 
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Sie haben ein vielseitiges Konzertprogramm mit abwechslungs-
reichen Stücken aufgestellt: festlich klingende Werke und spi-
rituelle Melodien, die kompetent eingeleitet wurden. Mit dieser 
Musik konnten die Konzertbesucher in einer anderen Art und 
Weise Gott loben und preisen und gleichzeitig die wunderbaren 
Klänge genießen. 
Es wurde eine stolze Spendensumme in Höhe von 440 € zuguns-
ten der Orgelsanierung eingesammelt. Im Namen des Kir-
chengemeinderates bedanke ich mich ganz herzlich bei dem 
Blechbläserquartett „Was Neues“. 
Pfarrer Michael Stork 

Pfingstnovene 2017 - Mit Jesus auf dem Weg 
Die Pfingstnovene, das Neuntagegebet in den Tagen zwischen 
Christi Himmelfahrt und Pfingsten, bereitet uns auf die Feier des 
Pfingstfestes vor. Wie sich die Apostel zusammen mit Maria in 
Erwartung des Heiligen Geistes Im Obergemach versammelten, 
so versammeln sich in diesen Tagen weltweit Gebetsgruppen, 
um dem Geist Gottes heut im eigenen Leben und in unserer Welt 
Raum zu geben.  

Mit Jesus auf dem Weg- 
Das Thema der diesjäh-
rigen Pfingstnovene lädt 
dazu ein, unseren Alltag 
bewusst als Christen zu 
leben, mit Jesus auf dem 
Weg zu sein und uns von 
seinem Geist leiten zu las-
sen. 
Für viele Christen ist es 
jedoch eine Not, dass ihr 
Alltag scheinbar nicht mit 
Gott zu tun hat. Doch Jesus 

hat seinen Jüngern und damit auch uns zugesagt: „Seid gewiss: 
Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt.“ (Mt 28,20) Auf 
diese Zusage dürfen wir vertrauen, geben wir ihm die Chance, 
dass Er sich uns auch zeigen kann und dass Er erfahrbar wird – 
mitten im Alltag. 
Für die Jünger damals war es nach der Himmelfahrt Christi sicher 
auch nicht leicht, auf diese Zusage zu vertrauen. Doch sie lie-
ßen sich nicht erschüttern. Sie versammelten sich in Jerusalem 
im Obergemach und „verharrten dort einmütig im Gebet, zusam-
men mit den Frauen und mit Maria, der Mutter Jesu und mit sei-
nen Brüdern.“ (Apg 1,14) 
Dieses einmütige Verharren im Gebet blieb nicht unbeantwortet. 
Am Pfingsttag durften sie das machtvolle Wirken Gottes erleben: 
„Alle wurden mit dem Heiligen Geist erfüllt und begannen, in frem-
den Sprachen zu reden, wie es der Geist ihnen eingab.“ (Apg 2,4) 
Die Jünger wurden zu geisterfüllten, glaubwürdigen Zeugen Jesu. 
Ihr Zeugnis veränderte die Welt. Wenn wir uns in diesen Tagen 
im Gebet versammeln und um das Kommen des Heiligen Geis-
tes bitten, dürfen wir unsere Herzen weit öffnen und Großes von 
Gott erwarten. Er will auch uns die Gabe Seines Geistes schen-

ken und uns mitten in unserem Alltag zu geisterfüllten, glaubwür-
digen Zeugen Jesu machen. 
Wir laden Sie herzlich ein, für diese neun Tage (26.05. – 03.06.) 
in der Gebetsgemeinschaft dabei zu sein. 
Vielen Dank an alle Ehrenamtlichen, die eine Gebetszeit lei-
ten und damit die Novene ermöglichen. 
Zum Abschluss der Pfingstnovene feiern wir als Seelsorge-
einheit am Samstag, 03. Juni um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Unterankenreute die Pfingstvigil.  Im Rahmen des Erneue-
rungsprozesses „Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten“ 
beten wir um die geistliche Erneuerung unserer Seelsorgeein-
heit und aller Getauften. In der Vorbereitung auf das Pfingst-
fest bitten wir den Heiligen Geist um seine Gaben und die 
Kraft seiner Liebe, dass wir die Sprache Gottes und unserer 
Mitmenschen immer besser verstehen. 
Ihr Pfarrer Michael Stork 

Pfingstkonzert 

G E I S T L I C H E S  K O N Z E R T  
 

Leila Trenkmann Michael Rische 
Sopran Orgel 

 

Pfingstkonzert 
zugunsten der Orgelrenovierung in Grünkraut 

 
 

 
 

Sonntag, 4. Juni – 19:00 Uhr – Kirche Grünkraut 
 

Festliche und besinnliche Musik für Sopran und Orgel 
Werke von Buxtehude, Mozart, Rachmaninoff u. a. 

 

– Eintritt frei, Spenden erbeten –  
 

Bischofsweihe und Amtseinführung von Weihbischof 
Matthäus Karrer 
Zur Bischofsweihe am 28. Mai 2017 bietet die Medienabtei-
lung der Diözese eine Live-Übertragung im Internet an. Über 
die Homepage der Diözese www.drs.de wird die Weihe aus 
dem Rottenburger Dom St. Martin ab 15:00 Uhr im Internet 
gesendet. 
Der direkte Link zur Übertragung lautet http://bit.ly/2py4YWq 

Einladung 
zu den Oasentagen für Frauen in Schönstatt – Marienland 16. 
- 18. Juni 2017 Thema: Ich gehe mit – sagt Gott zu mir, sage 
ich zu Ihm, sage ich zu den Mitmenschen 
Vorträge, Gebetsimpulse, geistliche Lieder, Austausch und Zei-
ten der Stille laden ein, die Spiritualität Schönstatts als Berei-
cherung für den eigenen (Glaubens-)Weg zu entdecken. Weitere 
Infos + Anmeldung: Elisabeth Walser, Tel. 07572/3230; Mail: wer-
ner.walser@gmx.de 
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Die Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
 

Zwischen Kunst und City-Flair 
Drei-Tages-Fahrt nach Frankfurt 
Freitag, 09.06. – Sonntag, 11.06.2017 
Zusteige-Möglichkeiten in Isny, Leutkirch, Wangen, Ravensburg. 
Prospekt kann angefordert werden 
Reiseleitung: Otto Schöllhorn 
  
Das Allgäu erleben von unten und oben 
Besuch im Baumwipfelpfad (Skywalk) Allgäu in Scheidegg 
Einschl. einer naturkundlichen Führung 
Dienstag, 30.05.2017, Abfahrt: 12.30 Uhr 
Ravensburg, Oberhofen Rathaus 
Leitung: Siegfried Welz-Hildebrand 
  
Auf Frauenspuren – ... in Wangen... 
Frauengeschichtliche Stadt- und Museumsführung 
Donnerstag, 01.06.2017 
Treffpunkt: Ravensburg Busbahnhof 9.10 Uhr, 
Rückkehr ca. 18.30 Uhr 
Reiseleitung: Monika Endler 
Führungen: Josef Fussenegger, Beate Leupolz 

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

500 Jahre Reformation 
Was geht mich das an? 
Martin Luther: „Wer bekommt was er mag, 
ist erfolgreich. Wer mag, was er bekommt, 
ist glücklich.“ 

  
Enikö Lieb aus Waldburg, Kirchengemein-
derätin in Vogt: 
„Was für ein wohltuender Gedanke! Statt 
„Höher, schneller, weiter!“ einfach nur „Hoch 
genug. Schnell genug. Weit genug.“

Samstag 27. Mai 
10.00 Uhr Trauung Anna Freitag und Elias Freitag geb. Walter.
 Evangelische Kirche Atzenweiler. Pfarrer Brennecke 
15.00 Uhr Trauung Stephanie Jeske und Dario Meringolo 
 Evangelische Kirche Atzenweiler. Pfarrer Brennecke 
Sonntag, 28. Mai - Exaudi 
Wochenspruch 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich 
alle zu mir ziehen. Joh 12,32 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Evangelischen Kir-

che Atzenweiler. Prädikant Artur Bay, Weingarten. 
 Das  Opfer  ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Freitag, 2. Juni - Männerkreis 
18.00 Uhr - 20.30 Uhr Fahrradtour mit meditativen Stopps an 

schönen Orten. 
 Treffpunkt Evangelische Kirche Atzenweiler 
Pfingstsonntag, 4. Juni - Pfingstfest 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
Sach 4,6 
 9.00 Uhr Gottesdienst Evangelische Kirche Atzenweiler,
 Pfarrer Brennecke 
 Das Opfer ist für aktuelle Notstände bestimmt 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt. 
 Pfarrer Brennecke 
Pfingstmontag, 5. Juni - Ökumenischer Gottesdienst in der Chris-
tuskirche Vogt, 
10.15 Uhr Pfarrer Brennecke und Pfarrer Hirschle 
Anmeldung des neuen Konfirmandenjahrgangs 2018 

Mittwoch, 7. Juni 2017 von 17.30 bis 18.30 Uhr im Pfarramt 
Atzenweiler 
Konfirmiert werden: 
Jugendliche, die gegenwärtig in der 7. Klasse sind, bzw zwischen 
dem 01.07. 2003 und dem 30.06.2004 geboren sind. Bei Unklar-
heiten bitten wir Sie, Kontakt mit dem Pfarramt Atzenweiler auf-
zunehmen. 
Bürozeiten: Dienstag 15.00 bis 18.00 Uhr und Donnerstag 9.00 
bis 12.00 Uhr 
Zur Anmeldung bitte mitbringen: 
Familienstammbuch bzw Taufurkunde 
  
Gemeindeausflug nach Tübingen 
Am Samstag ging es in aller Frühe los! 34 Reiselustige aus Atzen-
weiler und Vogt trafen sich in Wolfegg am Bahnhof. Da hinsichtlich 
des Wetters Unsicherheit herrschte, wurden letzte Schirme noch 
eingesteckt, was dazu führte, dass sich die Sonne sehr bemühte 
und tatsächlich frühlingshaftes Wetter überwog! Nach einer unter-
haltsamen Zugfahrt durch schönste Landschaft kam die Gruppe 
in Tübingen an und stärkte sich als erstes auf der Terrasse des 
Neckarmüllers. 
Nach der Gepäckabgabe im Hotel Hospiz, das sehr zentral lag, 
traf man sich im Evangelischen Stift Tübingen. Die anschließende 
Stocherkahnfahrt auf zwei Kähnen, gestochert durch zwei Studen-
ten des Stifts, bereitete großen Spaß. 
Ohne Zusammenstoß - trotz des regen Verkehrs auf dem Neckar- 
passierte man die lieblichste Seite von Tübingen. Reizende Fach-
werkhäuser und der Hölderlinturm, in dem der geistig umnachtete 
Dichter 36 Jahre von einer Tischlerfamilie gepflegt worden war, 
waren zu bestaunen. 
Anschließend ging es gleich weiter in das Stift zu einer Führung. 
Hier versammelte sich die Gruppe im Speisesaal, wo die Studie-
renden sich zum gemeinsamen Mittagessen treffen und sich heute 
dabei auch auf Deutsch unterhalten dürfen. In früheren Zeiten 
musste die Unterhaltung auf Latein stattfinden. Andernfalls lan-
dete man im Karzer unter dem Dach. Dessen Vorraum dient den 
heutigen Studierenden als Studierzimmer. Denn es handelt sich 
bei diesem Stift um ein Studienhaus der ev. Landeskirche Würt-
temberg. Viele bedeutende Theologen, Philosophen und Schrift-
steller gingen aus ihm hervor - u.a. Hegel, Mörike und auch der 
Astronom Keppler. 
Der weitere Nachmittag war dann zur freien Verfügung und konnte 
zu einem Cafe´-Besuch und Bummel genutzt werden. 
Am Abend war dann noch die Möglichkeit zum spontanen Besuch 
einer Vernissage in der Stiftskapelle entstanden, bevor das offizielle 
Programm den Besuch der samstäglichen Mottete in der Stiftskir-
che oder wahlweise den Besuch in der urigen Wurstküche vorsah. 
Viele entschlossen sich, die schönen Cantaten von Monteverdi 
und Bach, vorgetragen vom Ensemble I Zefiretti („Frühlingslüft-
chen“) anzuhören und anschließend den Abend gemütlich in der 
Wurstküche ausklingen zu lassen. 
Am nächsten Morgen stand noch ein Besuch in der Stiftskirche auf 
dem Programm - diesmal zum Gottesdienst. Danach eine Stadt-
führung und nach dem Mittagessen, zu dem sich eine Gruppe in 
einem italienischen Ristorante niederließ, ging es mit dem Zug 
wieder zurück. 
Nach einem ereignisreichen Wochenende nahmen die Reisenden 
aus den beiden Gemeinden Atzenweiler und Vogt herzlich vonei-
nander Abschied und es war deutlich zu spüren, dass durch die 
gemeinsam verbrachte Zeit und die vielen Gespräche alle sich ein 
wenig näher gekommen waren. 
Sabine Reiser 

KGR Vorsitzende Rainer Bernhardt und Christof Schäfer 
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Mit dem Stocherkahn in Tübingen auf dem Neckar

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 

Ökumenische
 Angebote 

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00 Uhr im 
Pfarrstadel Grünkraut unter der Leitung 
von Lib Briscoe 
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen! 

Vereinsnachrichten
Gewerbe- und Handelsverein  
Bodnegg e.V. 
Save the Date 
Sonntag, den 24.09.2017: 
Große Gewerbeschau im Gewerbegebiet Rotheidlen 

Bei Teilnahmeinteresse Anmeldung bis zum 28.05.2017: Kon-
takt: Brigitte Huber, Tel: 07520/2284, holzbauhuber@t-online.de, 
Robert Heydt, Tel: 07520/9564407, heydt@robertheydt.de, www.
gewerbeverein-bodnegg.de 

KOLPING 
Termine 
•  Sonntag, 25. Juni Tagesausflug nach Rot an der Rot – Perma-

kultur 
•  Sonntag, 9. Juli Bezirksmesse des Bezirks Bodensee-Ober-

schwaben in der Kapelle am Schleinsee 
•  Samstag. 15. Juli Wertstoffannahme 

Permakultur - die etwas andere Art des Garten-
baus 
Liebe Mitglieder und Gäste der KF Bodnegg, 

herzliche Einladung zur Teilnahme am Tagesausflug am Sonn-
tag, 25. Juni 2017 nach Rot an der Rot 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften ca. 8.30 Uhr nach Rot an der 
Rot. Dort können wir den Gottesdienst um 10 Uhr in der St. Vere-
na-Kirche besuchen. Anschließend geht es in ein Restaurant zum 
Essen oder es kann ein vegetarisches Gericht im Gemüsehaus der 
Regionalen Wirtschaftsgemeinschaft Allgäu eingenommen wer-
den. Bis 15 Uhr bleibt dann Zeit für eine kleine Wanderung o.ä. 
Von 15 Uhr bis 18 Uhr nehmen wir in dem Gemüsehaus, das im 
Ortsteil Zell liegt, an einem Vortrag über Permakultur und der 
Besichtigung der Permakulturen in den Gewächshäusern und 
im Freiland teil. 
Nähere Einzelheiten wegen evtl. Kosten in einem späteren 
Gemeindeblatt. 
Bei Interesse bitte bei Hans Peter Weißhaupt, Tel. 07520-2285 
anmelden. 

Sommerfest  
in Bodnegg 
1 Fest – 4 Tage feiern! 
Donnerstag, 08. Juni 
ab 17:00 Uhr Feierabend-
hock mit der MK Bodnegg. 

Einlagen der Monterey-Liners und dem Trachten- & Heimat-
verein Montfort 
Freitag, 09. Juni 
ab 20:00 Uhr OhrBrassmus Vol. 3, Party-Brass-Fun mit Lum-
pentreffen 2-Takt Brass, Allgäu Brass, ButzLumpa, LK Grün-
kraut und DJ Night Chiefs 
Eintritt 5,- € davon spenden wir 1,- € an die Radio7 Drachen-
kinder 
Samstag, 10. Juni 
ab 14:30 Uhr Musikalischer Kaffeetreff für Jung und Alt. Das 
Seniorenteam bietet für diesen Nachmittag einen Fahrdienst 
an. Melden Sie sich bitte bei Silvia Weindorf unter 07520 2299 
ab 19:00 Uhr Einmarsch der Kapellen Hasenweiler, Leupolz und 
Obereisenbach anschließend Großer Blasmusikwettbewerb 
Eintritt 4,- € 
Sonntag, 11. Juni 
ab 09:00 Uhr Zeltgottesdienst 
anschließend Frühschoppen mit dem MV Riedheim 
ab 14:00 Uhr Familiennachmittag mit der Jugendkapelle Bod-
negg-Grünkraut und der Spätlese aus Neukirch 
Wer alle 4 Tage mit uns feiert wird am Sonntag belohnt. Ein-
fach am Donnerstag an unserer Bon-Kasse den Treue-Pass 
holen und jeden Tag dort stempeln lassen. 
Wir Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg 
laden Sie herzlich zu unserem Sommerfest ein und freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Mitten im Dorf lädt herzlich 
zum Familien-Event im Hopfen-
gut Tettnang ein! 
Wann? Samstag, 29.7.2017 ab 10 Uhr 
Was gibt’s da? 10 - 11.30 Uhr Führungen: 
Kinderprogramm:  Spezielle kindgerechte 

Führung & Basteln (pro Kind/Begleitperson 5 €) 
Für die Erwachsenen: Separate Führung mit kleiner Bierverkos-
tung (pro Person 11,90 €) 
11.30 Uhr - 13.30 Uhr Mittagessen:  Bei schönem Wetter auf der 
Gartenterrasse (sonst in der Gaststätte). Es stehen verschiedene 
günstige Gerichte zur Auswahl. 
  Wer nach dem Essen noch fit genug ist, kann noch den 

wunderschönen Hopfenwanderpfad erkunden. 
Wer?  Mitglieder von Mitten im Dorf e.V. und alle, die es noch 

werden wollen 
Wie?  mit dem Bodnegger Gemeindemobil + Fahrgemeinschaften 
Wo? Hopfengut 20 in Tettnang 
Wir bitten um verbindliche Anmeldungen mit Angabe der Per-
sonenzahl bis spätestens 28.05.17 bei Annegreth Heindel (Tel. 
9190531). Mehr Infos zum Hopfengut findet Ihr unter www.hop-
fengut.de. Wir freuen uns auf Euch! 
Mitten im Dorf e.V. 
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Mitten im Dorf e.V. schenkt dem Spielplatz neue Schaukeln!  
Spielplatzfest am Weltkindertag 
Wo? Spielplatz Mörikestraße 
Wann?  Donnerstag, 1. Juni 2017 ab 16 Uhr (nur bei schönem 

Wetter) 
Was? 16.30 Uhr Einweihung der Schaukeln und An-Schaukeln 
 Kleines Musikprogramm 
 Picknick mit Grill-Würstchen 
Wir stellen den Gas-Grill, Würstchen, Brot und Getränke. Wenn 
Jeder noch etwas beisteuert (Kuchen, Salate, Nachtisch usw.), 
werden alle satt. Bitte auch an eigenes Geschirr, Trinkgefäße und 
Picknickdecken denken. Wir freuen uns auf Jung & Alt zum Schau-
keln, Spielen, Toben, Essen, Singen und Feiern! 
Mitten im Dorf e.V. 
(Wie bei allen Veranstaltungen von Mitten im Dorf e.V. liegt die Auf-
sichtspflicht für die Kinder bei den Eltern.) 

 Große Rehamesse und  
VdK-Schulung am 5. Juli
in Heilbronn 
Große Rehamesse und VdK-Schu-

lung am 5. Juli in Heilbronn 
Der Sozialverband VdK lädt am 5. Juli zur Reha- und Gesund-
heitsmesse in die Harmonie Heilbronn ein. Die Ausstellung (10 bis 
14.30 Uhr) findet anlässlich der VdK-Landesschulung für Behin-
dertenvertreter statt. Zur zertifizierten Fortbildung „Die Schwer-
behindertenvertretung im betrieblichen Alltag heute und morgen“ 
werden 500 Vertrauensleute, Betriebs- und Personalräte erwar-
tet. Die Seminargebühr beträgt 110 Euro, eine Anmeldung unter 
www.vdk-bawue.de oder beim VdK Baden-Württemberg, Johan-
nesstraße 22, 70176 Stuttgart, Fax (0711) 61956-99, a.unger@
vdk.de, ist nötig. Im Gegensatz zur Tagung kann man die Messe 
ohne Anmeldung und Eintritt besuchen. Neben diversen VdK-Ein-
richtungen wie Patienten- und Wohnberatung, VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH und VdK Reisen stellen soziale Einrichtungen, 
Berufsförderungswerke, Behörden, Selbsthilfegruppen, Kliniken, 
Pflegestützpunkte, eine Behindertenfahrschule, Autoumrüster und 
Vertreiber von Rehaprodukten aus. 

2. Stuttgarter Herztag am 01. Juli 
Am Samstag, 1. Juli 2017 (9 bis 17 Uhr), findet der 2. Stuttgarter 
Herztag, eine Vortragsveranstaltung mit Messe, statt. Veranstal-
ter ist die Zeitschrift „Kompass Gesundheit“ in Kooperation mit 
namhaften Partnern. An der Ausstellung im Foyer wirkt auch der 
Sozialverband VdK mit. Es moderiert der Stuttgarter Internist Dr. 
Suso Lederle. Vorgesehen sind unter anderem Vorträge zu den 
Themen Herzschwäche, Schlaganfall, Interventionelle oder ope-
rative Kardiologie, Adipositas-Therapie, Leben nach Herzinfarkt, 
Bluthochdruck. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht zwin-
gend erforderlich, aber empfehlenswert, da die Plätze im Vortrags-
saal begrenzt sind. Anmeldungen sind an „Kompass Gesundheit“ 
dr.antonic@meditext-online.de oder (0711) 7656590 (Fax) zu rich-
ten. Veranstaltungsort ist der Treffpunkt Rotebühlplatz (Gebäude 
der Stuttgarter Volkshochschule), in Stuttgart-Mitte. 

Stiftung Liebenau, St. Gallus-Hilfe Rosenharz
Unterwegs mit Ursula Cantieni – Liebenauer 
Spendenwanderung geht in die sechste Runde 
Ursula Cantieni und die Stiftung Liebenau laden ein zur Liebenauer 
Spendenwanderung am Samstag, 24. Juni 2017. Der Erlös der 
Spendenwanderung fließt in die soziale Arbeit der Stiftung Lie-
benau. Die Schauspielerin Ursula Cantieni, bekannt aus Fernseh-
sendungen wie „Die Fallers“ oder „Sag‘ die Wahrheit“, engagiert 
sich seit rund fünf Jahren als Botschafterin für die Stiftung Lie-
benau. Am Samstag, 24. Juni wird sie bereits zum sechsten Mal 
die Landschaft rund um Liebenau zu Fuß erkunden. Zum Mitwan-
dern sind alle Wanderfreunde mit und ohne Behinderung herzlich 
eingeladen. Zur Deckung der Kosten wird ein Teilnehmerbeitrag 
von 5 Euro erhoben. Zudem sind Spenden herzlich willkommen. 
Start und Ziel wird in Liebenau sein und zum Abschluss sind alle 
Teilnehmer zu einem zünftigen Vesper mit geselligem Beisam-
mensein in Liebenau eingeladen. Die gesamte Wegstrecke beträgt 
etwa 10 bis 12 Kilometer. Feste Schuhe und wetterfeste Kleidung 
sind anzuraten. Achtung: Die Wege sind nicht rollstuhlgeeignet. 

Wohin die Wanderung führt, wird kurz vor dem Start verraten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher am besten frühzeitig Plätze 
sichern. 
Anmeldung und Informationen bis Mittwoch, 7. Juni 2017 unter: 
Stiftung Liebenau, Helfen und Spenden, Telefon 07542 10-1131, 
E-Mail: helfenundspenden@stiftung-liebenau.de, www.stif-
tung-liebenau.de.

Wandern, feiern, genießen - Machen Sie mit und lernen Sie die 
Stiftung Liebenau kennen!

Bodnegger Triathlon 
und Triathlönle zum 
Vergnügen 
Am 2. Juli 2017 ab 14 Uhr in 
Baltersberg 

Anfang Juli ist nicht mehr fern. Ein paar Wochen dauert es noch, 
bis am Baltersberger Weiher die Aufforderung: „Und nun hinein 
ins Vergnügen“ zu hören sein wird. 
Hier sind nun für Sie die notwendigen Details zum Ablauf: 
Wie gewohnt starten wir pünktlich um 14 Uhr mit dem Triath-
lönle. Es sind 100 m zu schwimmen, 7,5 km mit dem Rad zu fah-
ren und 1,5 km zu laufen. Dass dies auch den jüngsten Startern 
Spaß macht, ist jedes Jahr aufs Neue zu sehen. Wir freuen uns 
sehr über viele Kinder! 
Die Teilnnehmer des Triathlons machen sich um 15:15h auf den 
Weg. Sie schwimmen 200 m, radeln 16 km, laufen 3 km und genie-
ßen dabei auch unsere schöne oberschwäbische Landschaft. 
Erfrischen können sich alle mit Getränken, Kaffee, Kuchen und 
Bratwürsten in gewohnt bewährter Qualität. 
Eine Urkunde für jeden Teilnehmer und Preise für die Jugendli-
chen bis 18 Jahre werden vorbereitet. 
Ein paar wichtige Informationen: 
- Eingeladen sind alle Bodnegger Bürger und auswärtige Mitgie-
der der Skifreunde. Auch Bürger aus umliegenden Gemeinden 
werden zugelassen. Wit freuen uns auf alle Teilnehmer, insbe-
sondere auch auf Familien. Dies sind Eltern mit Kind(ern) und 
Alleinerziehende mit Kind(ern). Auf sie wartet wieder ein beson-
deres „Bonbon“. 
- Wir nehmen keine Zeiten, weil es nicht um sportliche Höchstleis-
tungen geht, sondern um die Freude an Bewegung unterschied-
lichster Art in einer schönen Gegend. 
- Wer eine (oder zwei) Disziplinen nicht ausüben kann oder will 
hat die Möglichkeit, sich einen (oder zwei) Kameraden zu suchen, 
und mit ihm (ihnen) die Disziplinen aufzuteilen. Selbstverständ-
lich können dies auch Familien. Wir lassen mehrere solcher Staf-
feln bei -lon und -lönle zu. 
- Die Teilnehmer sollten eine Stunde vor ihrem Start in Baltersberg 
sein, damit in Ruhe alles Notwendige erledigt werden kann, und 45 
min vor dem Start ihre Startnummer abgeholt haben. Das bedeu-
tet: 13:15 Uhr endet die Meldezeit für das -lönle, 14:30 Uhr für 
den -lon. Kurzentschlossene können sich auch am Tag der Ver-
anstaltung anmelden, allerdings nur solange Startplätze frei sind. 
- Bitte kommen Sie rechtzeitig an den Weiher hoch, wir begin-
nen pünktlich. 
- Die Radstrecke des -lönle ist auf 500 m nicht geteert und damit 
nicht geeignet für Rennräder. 
- Für den -lon ist die Radstrecke von Baltersberg über Brunnen-
haus und direkt zurück wieder zweimal zu fahren. 
- Beide Radstrecken sind durch weiße Pfeile auf der Straße oder 
Schilder gekennzeichnet. 
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- Bitte lassen Sie Ihr Auto möglichst zu Hause. Parkplätze sind 
rar, und an der Straße abgestellte Autos können gefährliche Situ-
ationen verursachen. 
Bitte melden Sie sich schriftlich mit dem in der Folge abgedruck-
ten Formular bis 28. Juni an bei 
Dr. Henning Peters, Am Kromerbühl 12, 88285 Bodnegg. 
Für uns Organisatoren wäre es schön, wenn die Anmeldungen 
frrühzeitig eingingen. Sollte jemand bei -lon und -lönle mitma-
chen verwendet er bitte zwei Formulare. 
Die Skifreunde danken den Familien Heine herzlich, dass wir 
wieder Gast sein dürfen auf ihrem für unseren Triathlon her-
vorragend geeigneten Anwesen. 
Bitte beachten Sie auch die nachstehenden rechtlichen Fest-
legungen 
Als Teilnehmer des „Bodnegger Triathlon und Triathlönle zum Ver-
gnügen“, veranstaltet durch die Skifreunde Bodnegg, verpflichte 
ich mich, die nachstehenden Regeln einzuhalten und akzeptiere 
die Teilnahmebedingungen. 
Als Erziehungsberechtigter teilnehmender Kinder akzeptiere ich 
die Teilnahmebedingunen und verpflichte mich, mein(e) Kind(er) 
auf die Regeln hinzuweisen und für deren Einhaltung zu sorgen. 
1. Jeder Teilnehmer macht auf eigenes Risiko mit. Die Haftung 
des Vereins Skifreunde Bodnegg e.V., der Organisatoren und Hel-
fer wird auf grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz und die Leistung der 
abgeschlossenen Veranstaltungshaftpflicht beschränkt. 
2. Für Rad- und Laufstrecken gilt die Straßenverkehrsordnung. 
Die Teilnehmer nehmen als normale Verkehrsteilnehmer am Stra-
ßenverkehr teil und genießen keine Sonderrechte. Die Verkehrs-
regeln ssind strikt einzuhalten. 
3. Für die Radstrecke gilt ausnahmslos Helmpflicht. Jeder Teil-
nehmer hat dafür zu sorgen, dass sein Fahrrad der Strassenver-
kehrszulassungsverordnung entspricht und verkehrssicher ist. 
4. Die Skifreunde e.V. übernehmen keine Gewähr für die Beschaf-
fenheit von Rad- und Laufstrecken. 
5. Bei Verstössen gegen diese Teilnahmebedingungen sind die 
Organisatoren und Helfer berechtigt, dem Teilnehmer die weitere 
Teilnahme zu versagen. 

Was sonst noch
 interessiert 

Werner Specht & Westwind 
Allgäuer Lieder - aktuelles Programm „Ausblick“ 
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal 
Samstag, 27. Mai 2017, 20:00 Uhr  
Eintritt: Abendkasse 18,- €, Vorverkauf 15,- €, 
Schüler / Studenten 12- € 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amt-
zell, Tel. 07520 / 95014 und an der Abendkasse ab 19:30 Uhr. 
Die Plätze sind nummeriert – siehe Bestuhlungsplan. 
Weitere Info auch unter www.werner-specht.de/index.php/west-
wind und unter www.amtzell-akd.de 
 
Die Deutsche Rentenversicherung gibt umfas-
send und qualifiziert Auskunft zu allen Fragen 
und Themen „Die gesetzliche Rente“. 
Die Informationsveranstaltungen finden im Regionalzentrum 
Ravensburg Eisenbahnstr. 37, 88212 Ravensburg, im Konferenz-
saal 4. OG, statt. Dauer der kostenlosen Vorträge: ca. 2 Stunden. 
Termine - kurz & bündig: Rente & Steuern – was muss ich wissen? 
01.06.2017 16.30 Uhr 
Dieser Vortrag wird in Kooperation mit dem Lohnsteuer- und Ein-
kommensteuer Hilfe Ring Deutschland e.V. angeboten) 
Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung 
Thema „Flexirente“: 19.06.2017 16.30 Uhr 
Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich bitte rechtzei-
tig per Telefon, Fax oder E-Mail an. Telefon 0751/8808-0  oder 
Fax 0751/8808-190, E-Mail regio.rv@drv-bw.de 
Die Informationsveranstaltungen sind kostenlos und können von 
jedermann besucht werden. Für Betriebe, Institutionen und Ver-
eine: Wir kommen auch gern zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an! 
Speziell für Schulen:  www.retenblicker.de 
Faltblätter mit ausführlichen Inhaltsangaben zu den Themen 
liegen auf dem Rathaus aus. 

Skifreunde Bodnegg - Anmeldebogen Triathlon / Triathlönle

Teilnahme am Triathlon

Triathlönle

Einzelstarter: Name

Staffel: Staffelname

Einzelnamen Disziplin S R L

Bogen bitte bis spätestens 29.06.2016 zurück an 28.06.2017

Dr. Henning Peters
Am Kromerbühl

88285 Bodnegg

Legende: S = Schwimmen / R = Radfahren / L = Laufen

Auch dieses Jahr! 
Bodnegger Triathlon und Triathlönle am 2.7.2017 ab 14 Uhr, Spaß, Sport und Überraschung.
Schon angemeldet? 
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DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT
Im Kammerbrühl 22, Ravensburg       endress-shop.de

BENZIN-MÄHER IZY 466 CS K

579,-
739,-

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

BENZIN-MÄHER IZY 466 CS K

579,-579,-
739,-

Unser Einkaufstipp 

Fr, 26. Mai - Sa. 27. Mai 
 

Schweinehals / -steak 
100g    0,88 € 

  Hähnchenschlegel, frisch 
100g    0,58 € 

Tomatenleberwurst         
100g    1,39 €            

Landjäger 
Paar   1,20 € 

 
 
 

Die Liebenau Service GmbH ist eine Tochtergesellschaft der 
Stiftung Liebenau, die sich seit 1870 für hilfsbedürftige 
Menschen einsetzt. Wir bieten Dienstleistungen im Catering, 
Gebäude- und Textilservice. Zudem haben wir eine 
anerkannte Werkstatt für behinderte Menschen (WfbM).

 www.lise-gmbh.de

Wir suchen für unser Team…
Reinigungskraft m/w
in Amtzell in Teilzeit am Nachmittag

Reinigungskraft m/w
in Rotheidlen in Teilzeit am Vormittag

Rufen Sie an, wir informieren Sie gerne.  
Katharina Gauß, Telefon 07542 10-7003.

Liebenau Service GmbH
Siggenweilerstr. 11 | 88074 Meckenbeuren

E-Mail: bewerbung@lise-gmbh.de

Vertretung:
Dr. Kipp in Neukirch, Telefon 0 75 28 / 95 10 14

Dr. Hirscher, Dr. Schöb, in Amtzell, Telefon 0 75 20 / 9 51 40

Praxis Dr. Rösch
vom 5. Juni 2017 bis einschließlich 

16. Juni 2017 geschlossen.

WIR HEIRATEN
Ramona Tresp und Fabian Abler

am Samstag, den 27. März um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

ÄRZTEFAMILIENANZEIGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN



15.000 EURO
FÜR IHRE PROJEKTE
Mit dem Förderwettbewerb unterstützen wir Projekte, bei 
denen sich Menschen aus der Region für unsere Gemein-
schaft einsetzen. Den Gewinnern winken Sponsoringpreise 
von insgesamt 15.000 Euro.

15 Förderpreise zu vergeben

Präsentieren Sie Ihr Engagement

Stimmen Sie online ab, welche Projekte 
wir fördern.

Jetzt bewerben: 
www.tws-lokalhelden.de

Top-Tresore. Top-Beratung. Top-Service.
Zusammen mit Ihnen gehen wir allen relevanten 
Faktoren auf den Grund und ermitteln exakt 
Ihren richtigen Tresor. Und wir übernehmen auf 
Wunsch sogar die komplette Montage samt 
Verankerung. 

Tresore von LAYER – eine sichere Sache!

Klausenburger Str. 16 | 88069 Tettnang | Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 996 E-Mail: sicherheitsberatung@layer-grosshandel.de
Öffnungszeiten: Mo.– Fr.: 7.30 – 12.15 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr | Sa.: 8.30 – 12.30 Uhr

Simon Dünser, LAYER-Sicherheitsexperte

Für Kinder und Erwachsene!
Jetzt kostenlos schnuppern! Anmeldung bei:

Thomas Kalkreuth · Telefon 0 75 29 / 63 48 81

Gitarrenunterricht
in Bodnegg!

Buchsbaumrodung 
Abtransport und Entsorgung 

Baumdienste Glauner 
Telefon 0751/23849
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT 

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 22.5. - 27.5.2017Gültig 22.5. - 27.5.2017

PUTEN-STEAKS /
PUTENBRUSTPUTENBRUST
zart und mager,
natur od. gewürzt

ROSTBRATEN /
ROASTBEEF
zart gereift

RINDER-BUG
Buchmann‘s BioRind
saftig und mager,
ohne Bein

FACKEL-SPIESSE
pfannenfertig,
vom Schwein

ROTE / BOCKWURST
knackig frisch,
zum Grillen und 
Braten

ROSTBRATWÜRSTLE
Nürnberger Art,
herzhaft würzig

BIERWURST
100 g geschnitten
im SB-Pack

WACHOLDER-/FARMER-
SCHINKEN/
KAMINRAUCH-
SCHINKEN

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

2,49 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g 

0,89 €Aktion 100 g 

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

Veredeln Sie Ihre Küche
mit hochwertigen 

Arbeitsplatten 
aus Naturstein 

...alles aus 
Naturstein

Natursteine        aucher
Vogt 

 

Zum Wochenende Ab Mittwoch den 24.05.17 - Samstag, 27.05.17

Hackfleisch gemischt  
vom Schwein und Rind  100 g  0,95 5
Cordon Bleu gefüllt mit Schinken u. Käse  100 g  1,09 5
Landsalami herzhaft  100 g  1,49 5
1 A Fleischwurst  100 g  0,95 5
Schwarzwurst auch scharf hausgemacht  100 g  0,85 5
Schwäbischer Wurstsalat  100 g  1,09 5

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg 
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstr. 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 - 10.30 Uhr

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
 /1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr   
Schachenstraße 45, Vogt (Gewerbegebiet)

Bio-TomatenBio-Tomaten

Kontrollnummer: DE-ÖKO-006Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Datterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-TomatenDatterini-Tomaten sind kleine rote oval-längliche Tomaten.  sind kleine rote oval-längliche Tomaten.  sind kleine rote oval-längliche Tomaten.  sind kleine rote oval-längliche Tomaten.  sind kleine rote oval-längliche Tomaten. 
Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im Die aus Sizilien stammende Sorte ist aromatisch süß im 
Geschmack und schnittfest.Geschmack und schnittfest.Geschmack und schnittfest.Geschmack und schnittfest.Geschmack und schnittfest.Geschmack und schnittfest.Geschmack und schnittfest.

Die Ochsenherztomate ist ein pfundiges, herzförmiges Prachtstück. Die aus  ist ein pfundiges, herzförmiges Prachtstück. Die aus 
Italien stammende Fleischtomate ist die Königin der Tomaten aufgrund ihres Italien stammende Fleischtomate ist die Königin der Tomaten aufgrund ihres Italien stammende Fleischtomate ist die Königin der Tomaten aufgrund ihres 
herrlichen Aromas und ihrer unverwechselbaren wuchtigen und gleichzeitigen herrlichen Aromas und ihrer unverwechselbaren wuchtigen und gleichzeitigen herrlichen Aromas und ihrer unverwechselbaren wuchtigen und gleichzeitigen 
grazilen Form. Ein Genuss fürs Auge und Gaumen.grazilen Form. Ein Genuss fürs Auge und Gaumen.grazilen Form. Ein Genuss fürs Auge und Gaumen.

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Gewerbegebiet)

Bio-TomatenBio-Tomaten
Die Ochsenherztomate
Italien stammende Fleischtomate ist die Königin der Tomaten aufgrund ihres 
herrlichen Aromas und ihrer unverwechselbaren wuchtigen und gleichzeitigen 
grazilen Form. Ein Genuss fürs Auge und Gaumen.grazilen Form. Ein Genuss fürs Auge und Gaumen.grazilen Form. Ein Genuss fürs Auge und Gaumen.grazilen Form. Ein Genuss fürs Auge und Gaumen.

Zugehfrau für 2-3 Stunden pro  
Woche nach Grünkraut gesucht.

0160-97711012

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Pergola-
Markisen


